
Bei Lyon: Mann läuft auf der Straße mit dem Kopf seines Vaters in den
Händen
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Ein 60-jähriger Mann wurde in Saint-Priest im Großraum Lyon enthauptet. Sein 25-
jähriger Sohn wurde festgenommen und in Polizeigewahrsam genommen.

Ein 60-jähriger Mann wurde in der Nacht von Samstag auf Sonntag in Saint-Priest im
Großraum Lyon mit einem Messer enthauptet. Sein 25-jähriger Sohn, der am Tatort
aufgegriffen wurde, wurde festgenommen.

Die ersten Ermittlungsergebnisse zu diesem „Mord durch Enthauptung“ ergeben, dass der in
Polizeigewahrsam befindliche Mann seinen 60-jährigen Vater „mit einem Küchenmesser
getötet“ haben soll, wie die Staatsanwaltschaft von Lyon der AFP mitteilte.

In der Nacht, „gegen 2 Uhr morgens, alarmiert die Stadtpolizei die Nationalpolizei wegen der
Entdeckung einer enthaupteten Leiche auf einem Parkplatz. Die Stadtpolizisten berichten
ausserdem, dass ein Mann mit einem Kopf in der einen und einem Messer in der anderen
Hand herumläuft“, so eine mit dem Fall vertraute Quelle.

Polizisten gelang es, den Mann festzunehmen, der zunächst versuchte, mit dem Messer auf
sie einzustechen, ohne sie jedoch zu verletzen.

Der Verdächtige, ein Marokkaner mit legalem Aufenthaltsstatus, ist wegen kleinerer
Straftaten und Familienstreitigkeiten vor dem Hintergrund von Alkohol und Drogen der Polizei
bekannt. Der Mann ist laut der Behörden jedoch nicht für radikale oder terroristische
Ansichten bekannt.

Die Ermittlungen „müssen die genauen Umstände dieser Tragödie sowie das Motiv und die
Persönlichkeit des Täters ermitteln“, so die Staatsanwaltschaft von Lyon.


